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„Einwohnerbefragung zur zukünftigen Eintrittsregelung im Vier-Jahreszeiten-
Park/Stadtpark Oelde“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Knop, 
 
im Namen der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Oelde beantragen wir, folgenden Punkt auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Rates der Stadt Oelde zu setzen: 
 
„Antrag zur Durchführung einer Einwohnerbefragung zur zukünftigen 
Eintrittsregelung im Vier-Jahreszeiten-Park/Stadtpark Oelde“ 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Die Stadt Oelde führt eine Befragung Ihrer Einwohnerinnen und Einwohner zum Thema 
„Eintrittsregelung Vier-Jahreszeiten-Park/Stadtpark Oelde“ durch. 
 
Die Befragung wird zeitgleich mit der Bundestagswahl 2013 durchgeführt. 
Befragt werden sollen alle Einwohnerinnen und Einwohner Oeldes, die am Tag der 
Bundestagswahl das 16. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens 3 Monaten mit 
erstem Wohnsitz in Oelde gemeldet sind. 
 
Über das Weitere Vorgehen zur Eintrittsregelung Vier-Jahreszeiten-Park/Stadtpark Oelde 
entscheidet der Rat nach Vorlage des Ergebnisses der Befragung. 
 
Begründung: 
 
Seit vielen Jahren wird in der Oelder Einwohnerschaft über die Eintrittspflicht und 
Eintrittsregelung beim Besuch des ehemaligen Stadtparks und Landesgartenschaugeländes 
debattiert.  
 
Die SPD-Fraktion stellte bereits bei den Beratungen zum Haushalt 2013 einen Antrag, 
entsprechende Mittel für eine Bürgerbefragung in den Haushalt einzustellen.  
 
Zwischenzeitlich gibt es einen Antrag, ein Bürgerbegehren mit Bürgerentscheid 
durchzuführen. Dieser von Oelder Bürgern gestellte Antrag muss bekanntlich aus formalen 
Gründen abgelehnt werden. Das Ansinnen dieser Bürger kann aber vom Rat selbst 
aufgenommen werden.  



 
Ziel des Bürgerbegehren ist es zu ermitteln, ob und in wie weit eine Mehrheit der Oelder 
Bevölkerung noch hinter der derzeit gültigen Eintrittsregelung steht.  
 
Fast 12 Jahre nach Ende der erfolgreichsten Landesgartenschau in Nordrhein-Westfalen 
sollte die vom Rat am 14. Januar 2002 mit mehrheitlichem Votum (gegen die Stimmen u. a. 
der FDP-Vertreterin, des jetzigen Bürgermeisters und der Mehrheit der SPD) getroffene 
Entscheidung der Eintrittspflicht - diesmal unter Einbeziehung der Oelderinnen und Oelder - 
neu überdacht werden.  
 
Die Bundestagswahl in diesem Jahr ermöglicht es, diese Befragung bei hoher Beteiligung 
der Oelderinnen und Oelde bei vergleichsweise geringerem Aufwand (Wahlvorstände, 
Wahllokale etc. sind bereits eingerichtet) durchzuführen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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